
Appell an die israelische Regierung

Rund 1300 jüdische Frauen und Männer aus 32 Ländern haben bisher den «Weltweiten Appell 
besorgter Jüdinnen und Juden» unterzeichnet, der im März 2009 an einer viel beachteten  
Medienkonferenz in Bern lanciert wurde und im Februar 2012 der israelischen Regierung  
übergeben werden soll. Allein aus der Schweiz haben sich bereits gegen 300 jüdische Menschen 
durch ihre Unterschrift «für ein Israel, das die Menschenrechte wahrt» engagiert. Der Appell 
wird inzwischen von namhaften Persönlichkeiten, wie verschiedenen Professorinnen und  
Professoren, einem Nobelpreisträger und einem ehemaligen Mitglied der Geschäftsleitung des 
Schweizerischen Israelitischen Gemeindebundes (SIG) unterstützt. 

Jochi Weil-Goldstein (Zürich) hat den Appell zusammen mit 22 Erstunterzeichnenden aus der 
Schweiz, Israel, Deutschland und Österreich lanciert. Dieser hat folgenden Wortlaut:

Aus Mitverantwortung füreinander, im Geiste jüdischer Tradition – weil die Besatzung die  
Lebensperspektiven der Besetzten und die Seelen der Besetzenden zerstört: 

Appell an die israelische Regierung: 

Wir, die unterzeichnenden Jüdinnen und Juden erwarten die Beendigung der israelischen  
Besatzung, Besiedlung und Blockade palästinensischer Gebiete. Wir bestehen auf würdigen  
Lebensbedingungen sowie auf Sicherheit für alle Menschen in Israel und Palästina.

Unterstützen Sie diese Haltung? Dann 

unterzeichnen auch Sie

den Appell auf der Website www.humanrights-in-israel.ch oder durch eine schriftliche  
Mitteilung an den Initianten (Jochi Weil-Goldstein, Postfach 8164, 8036 Zürich).  
Machen Sie auch Ihre Bekannten auf den Appell aufmerksam!

Dieses Inserat wird von folgenden Unterzeichnerinnen und Unterzeichnern des Appells aus der Schweiz unter-
stützt (für alle Namen siehe www.humanrights-in-israel.ch): 

Dr. Benjamin Adler, Rochelle Allebes*, Rachel Babecoff*, Gaby Belz*, Shelley Berlowitz*, Susanna Besset, Noemi 
Blumenthal, Michel Bollag*, Guy Bollag*, Dr. med. Herbert Samuel Bonstein, Maryse Bonstein, Dr. Michel Borzy-
kowski, Yvonne Christoph-Wyler, Dr. med. Jacques de Haller, Michèle Dumartheray, Simone Eisner, Smadar Erenfryd 
Küffer, Dr. Zeki Ergas, Caroline Finkelstein, Nathan Finkelstein, Ilana Ganzfried, Miriam Ganzfried, Ron Ganzfried, 
Branka Goldstein, Prof. iur. Dr. Alain Griffel, Susette Grimmer-Weil, Pedro Jorge Grosz, Prof. Batja Guggenheim-Ami*, 
Chanan Guggenheim-Ami*, Evi Guggenheim Shbeta*, Gilgi Guggenheim, Tal Guggenheim, Emmanuelle Hazan, Da-
niel Hellmann, Jeremy Hellmann, Lisa Hellmann, Roswitha Hennessy, Stephen Herz, Prof. Dr. med. Heinz Stefan Herz-
ka, Dorrie Iten-Gilden*, Yael Katzenstein, Soshya Kaufmann, Prof. Dr. Marcelo Kohen, Claude Kupfer, Martine Leuch-
ter, Dina Levias, Ehud Levy, alt Botschafter Philippe Lévy, Prof. Dr. René Levy*, Uri Meier, Billy Hans Josef Meyer, Brigitte 
Meyer, René-Simon Meyer, Leni Mezger, Lucien Michel, Henri Mugier, Eli Pessach, Monica Prodon Liebling, Georges 
Rosenfeld, Dr. psych. René Rosenfeld, Ursula Rosenzweig, Félix Sandri, Limor Shilo, Miriam Victory Spiegel*, Dr. 
med. Jair Stern, Jael Treubig, Mirjam Treubig-Bloch, Wolf Treubig-Bloch, Raffael Ullmann*, Nelly Uzan, Daniela Fariba 
Vorburger, Hannah Vorburger-Simhai, Prof. Dr. Jack Steinberger, Andreas Weil-Steinsberg, Helena Weil-Steinsberg, 
Jochi Weil-Goldstein*, Kathrin Wiener, Dr. med. Samuel Wiener-Barraud*, Dr. med. David Winizki, Robin Winogrond, 
Uri Ziegele. 

Und als Organisationen: Jüdische Stimme für einen gerechten Frieden zwischen Israel und Palästina (Schweiz)*, Schweizer 
Freundeskreis von Givat Haviva.

* = Erstunterzeichnende

Inserat


